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Von Sternen und Fledermäusen
Wanderung und Fledermausexkursion für 

gehörlose, blinde und taubblinde Menschen
Der BUND Mönchengladbach bietet am 08.07.2023 um 18 Uhr eine ca. 
6 km lange Wanderung (ca. vier Stunden) mit anschließender  Fleder-
mausexkursion ausschließlich für Schwerhörige/Gehörlose sowie für 
Blinde/Sehbehinderte und Taubblinde/Hörsehgeschädigte inklusive 
Assistenz/Begleitperson an.
Was haben Fledermäuse mit Licht und Sternen zu tun? Dies und ei-
niges mehr über die Lebensweise der Fledermäuse erfahren die Teil-
nehmenden bei der Wanderung durch das Naturschutzgebiet Volks-
garten-Bungtwald-Elschenbruch. Eine Einkehr ins Restaurant „Purino“ 
am Schloss Rheydt ist ebenfalls eingeplant. Die Inhalte werden in die 
Deutsche Gebärdensprache übersetzt (keine Verdolmetschung).
Bei Regen findet nur die Wanderung und (bei Interesse) die Einkehr 
statt, die Exkursion entfällt (bitte auf festes Schuhwerk und wetterge-
mäße Kleidung achten). Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, eine Anmel-
dung daher erforderlich. Die Info zum Treffpunkt erfolgt nach Anmel-
dung. Anmeldung: astrid.linzen@bund.net, Kosten: kostenfrei, die 
Einkehr zahlt jeder selbst.

Wenn Sie wüsste 
von Freida McFadden
Millie braucht dringend einen neuen Job, daher kann sie ihr 
Glück kaum fassen, als die elegante Nina ihr einen Job an-
bietet. Sie soll bei der dreiköpfigen Familie einziehen und als 
Haushaltshilfe arbeiten. Direkt am nächsten Tag zieht Millie 
bei der Familie ein, leider macht Nina ihr das Leben mit ihren 
unberechenbaren Launen zur Hölle. Nur Ninas attraktiver Mann 
Andrew ist noch nett zu ihr - doch schon bald spitzen sich die 
Ereignisse dramatisch zu… Ein rasanter und spannender Pageturner, mit dem die 
amerikanische Autorin über Nacht international bekannt wurde.

Das Leben schwer nehmen ist einfach zu anstrengend – Wie 
du Tag für Tag Freude und Leichtigkeit einlädst 
von Susan Sideropoulos
Aus dem Buch: „Ich lade die Freude nämlich ganz bewusst ein. 
Mehr noch, ich will, dass sie den größten Raum in meinem Le-
ben einnimmt....Freude muss aber nicht an Highlight-Momente 
im Leben geknüpft sein, im Sinne von: Erst mal die Woche hinter 
mich bringen und am Samstag ist endlich wieder Freude ange-
sagt. Dann regnet es am lang ersehnten Wochenende und die Freude wird halt aufs 
nächste Wochenende verschoben. Wie wäre es also, wenn wir die Freude einfach 
überall unterbringen könnten?“

Das Wetter. Pop-up-Buch
von Maike BiederstädtIn diesem traumhaften Pop-up-Buch 
werden Wetterphänomene zum Leben erweckt: von der stür-
mischen See bis hin zu einem leuchtenden Regenbogen über 
dunklen Wolken. Maike Biederstädt kreiert dreidimensionale 
Papierkunst über ein Thema, welches uns alle betrifft, das WET-
TER. Bei der Entfaltung der Pop-ups entsteht ein spannender 
Einblick in die verschiedenen Wettersituationen. Ein Frachter 
reitet wie eine kleine Nussschale auf einer riesigen Welle, aus einer großen Gewitter-
wolke erscheint ein Regenbogen und die Zartheit der Natur wird durch die filigranen 
Schneeflocken sichtbar. Das Buch ist für Kinder ab 7 Jahren und für alle geeignet, die 
sich faszinieren lassen. Zu Beginn erfahren die Leser wie das Wetter entsteht und es 
endet mitInformationen über die Auswirkung des Klimas. Neben den aufwändig ge-
stalteten Pop-ups sind natürlich auch immer informative Beschreibungen enthalten.

Detektiv Parzival Po (1) - Das Geheimnis der Frau Purpur
von TrollI
Dieses Buch ist der Start einer Detektiv-Reihe. Der Detektiv Par-
zival Po geht mit seinem Assistenten Brown auf Verbrecherjagd. 
Das aber schaffen sie nicht alleine, sondern sie brauchen die 
Hilfe des Lesers. Es gibt immer wieder Rätsel, Wimmelbilder, 
Labyrinthe und vieles mehr. Es sollte auf jedes kleine Detail 
geachtet werde, wie es sich für einen guten Detektiv gehört. In 
diesem Buch werden sie von einer geheimnisvollen Dame aufgesucht. Was aber ist 
ihr Geheimnis? Jeder Band enthält noch eine Bonusgeschichte und auch der 
Bucheinband ist mit Rätseln versehen. Das Buch ist für Ermittler ab 8 Jahren 
geeignet, zum Selbstlesen oder als gemeinsames Familienrätsel.Absurdität 
nicht vernachlässigt.

Unsere EmpfehlungenUnsere Empfehlungen
Anzeige

Bücher von den Driesch
Kleiner Driesch 10
41179 Mönchengladbach
Telefon 02161/572105
Mail: shop@buecher-rheindahlen.de

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.
09:30 - 12:30 / 14:30 - 18:00
Mittwoch geschlossen
Sa. 10:00 - 13:00

Lehmkuhlenweg 2 - 41065 MönchengladbachLehmkuhlenweg 2 - 41065 Mönchengladbach
Tel: 0 21 61 / 65 69 00 - info@woelfinger-mg.deTel: 0 21 61 / 65 69 00 - info@woelfinger-mg.de

www.shop.woelfinger-mg.dewww.shop.woelfinger-mg.de

Seit 1920- Ihr Partner 
für Hausgeräte

Unsere Beratung und 
unser Service sind wie 

Neugierig?Neugierig?
EinfachEinfach
mal reinschauen!mal reinschauen!

die Produkte, die wir verkaufen:
effizient und nachhaltig

Voosen 21 · 41179 Mönchengladbach
Telefon: 0 21 61 68 54 45 4

Email: info@ebus-gartenbau.de

Illegale Müllentsorgung 
an der Rochusstraße

Ein Anwohner, der ungenannt bleiben möchte, berichtet, dass Mit-
bringsel aus dem Umland bewusst dann entsorg werdent, wenn die 
Natur wieder sprießt. Dann sieht man es ja auch nicht so schnell. Das 
geschieht unregelmäßig, aber vorwiegend zwischen April und Okto-
ber zwei bis drei Mal monatlich. Der Inhalt könnte aus Katzenklos 
stammen. Aber so ge-
nau will das eigentlich 
keiner wissen. Und es 
ist auch Hausmüll da-
bei. Dies kann seitens 
der Stadt sicherlich 
nur mit erheblichem 
Aufwand aufgeklärt 
werden. Aber vielleicht 
halten die Anwohner 
an der Rochusstraße 
ihre Augen einmal auf, um den Täter zu überführen. Dabei dürfte es 
sich um ein auswärtiges Kfz-Kennzeichen, vermutlich Kreis Heinsberg 
handeln, meinen viele Broicher, die sich darüber aufregen. Schließ-
lich kann so an den dort gewogenen Müllgebühren gespart werden.
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Schützenfest der St. Matthias 
Schützenbruderschaft Günhoven

Die St. Matthias Schützenbruderschaft freut sich darauf, 
mit Ihnen und Euch Schützenfest zu feiern. Wir laden Sie 
deshalb herzlich ein, mit uns zusammen zu feiern, vom 
7. bis 11. Juli. 
Der Vorstand und das Königsgespann rund um König Si-
mon Hamacher mit seinen Ministern Leon Arndt und An-
dreas Deußen freut sich auf Sie und ein unvergessliches 
Schützenfest.

Bella Italia trifft Radiokappesbuur
Im Anschluss des diesjährigen Kappesfestes und der Frühkirmes trifft
Bella Italia auf Radiokappesbuur. Bei sehr guter Kulinarik und Musik 
kannst du dieses schöne Wochenende im Restaurant La Mia Napoli 
am 11.06 ab 18:30h ausklingen lassen.
Am 25.06.2023 um 11h hat unsere neue Sendung Radiotalk RK im Ge-
spräch mit... Premiere. Als Premierengast dürfen wir keinen gerin-
geren als Kantor Reinhold Richterals Gast begrüßen. Lassen Sie sich 
überraschen, es wird ein Gespräch der besonderen Art. 
Damit die Rubrik „Was ich schon immer wissen wollte?“ gefüllt wer-
den kann, sind Sie gefragt liebe Leser. Schicken Sie uns doch Ihre 
Fragen, die Sie schon immer mal Herrn Richter hätten fragen wollen 
und Ihnen die Gelegenheit dazu gefehlt hat. Bei uns im „Radio für 
Rheindahlen“ bekommen Sie die Gelegenheit. Klicken Sie auf unsere 
Homepage www.radio-kappesbuur.de und schreiben Sie los.
Die nächsten Sendetermine: 26.5., 20 Uhr, Young&fresh with Öven 
mit anschließendem Dj-Mix, 2.6., 20 Uhr, Young&fresh with Öven mit 
anschließendem Dj-Mix, 16.6. 20 Uhr, Young&fresh with Öven mit an-
schließendem Dj-Mix, 23.6., 20 Uhr Young&fresh with Öven mit an-
schließendem Dj-Mix, 25.6., 11 Uhr, Radiotalk RK im Gespräch mit Ex-
Kantor Reinhold Richter. 
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Praxis für 
Ergotherapie 

☞ 	 Ergotherapie für Erwachsene 		
		  und Kinder nach modernsten 
		  Therapieansätzen
☞ 	 Klientzentriert, Betätigungsori-		
		  entiert: Im Alltag selbstständig! 
Mögliche Behandlungsgebiete:
☞ 	 Schlaganfall, Parkinson, MS, 		
		  Demenz, Alzheimer, Rheuma /		
		  Arthrose 
☞ 	 AD(H)S, Entwicklungsverzöge-		
		  rungen, Konzentration, Grob-/	 	
		  Feinmotorik, Grafomotorik

Melanie Effertz
Ergotherapeutin B.Sc. (NL)
Am Wickrather Tor 29 · 41179 MG

Tel. 02161/567772 · info@ergo-mg.de
Neuer Vorschulkurs (iPunkt-Training) ab Januar
Ab November bieten wir die Hochtonthe-
rapie an! 
Homepage: www.ergo-mg.de 
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Tel. 0 21 61 / 57 10 19 (Charly Jansen)
      0 21 61 / 58 27 92 (Manfred Drehsen)
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nehmigung der Redaktion. Vom Verlag gestaltete 
Anzeigen unterliegen dem Urheberrecht. Ein-
sender von Manuskripten, Briefen u.ä. erklären 

Repair-Treff
Die Besuchstermine des Rapair-
treff sind jeden ersten Dienstag 
im Monat von 18 - 20 Uhr beim 
Reha-Verein, Beecker Straße 51. 
Infos unter 02161/581215 oder 
per mail: repair-rheindahlen@
gmx.de

Museum
Wasserturm

Das Archäologische Museum im 
Wasserturm an der Mennrather 
Straße hat jeden ersten Sams-
tag im Monat von 14 bis 17 Uhr 
geöffnet. Der Eintritt ist frei. Aus-
gestellt sind steinzeitliche Funde 
der lokalen Sammler Mennen, 
Zimprich, Hussner und Bitter.

Blasorchester Günhoven feiert 40-jähriges 
Jubiläum mit beeindruckendem Konzert

Am Samstag, den 22. April, fei-
erte das Blasorchester Gün-
hoven sein 40-jähriges Jubilä-
um mit einem beeindruckenden 
Konzert in der Turnhalle in Hehn. 
Die Veranstaltung zog Gäste aus 
Rheindahlen und Umgebung so-
wie aus der Ferne an.

Das Orchester hatte monatelang 
für das Jubiläumskonzert ge-
probt und lieferte eine beeindru-
ckende Leistung ab. Mit Musica 
Gloriosa begannen die rund 30 
Musikerinnen und Musiker den 
Abend auf feierliche Weise. Im 
ersten Teil des Programms setzte 

das Orchester mit einem mo-
dernen Arrangement zu Beetho-
vens fünfter Sinfonie festliche 
Akzente. Im Anschluss liefer-
ten die sechs jüngsten Orches-
termitglieder mit „Insel mit zwei 
Bergen“ und „Biene Maja“ ihren 
eigenen Beitrag, der mit großem 

Applaus belohnt wurde. Im zwei-
ten Teil des Jubiläumskonzertes 
wurden Filmmusiken unter-
schiedlicher Genre gespielt. Von 

„Miss Marple“ über „Spiel mir 
das Lied vom Tod“ und „Harry 
Potter“ bis hin zu „Fluch der Ka-
ribik“ war für jeden Geschmack 
etwas dabei. Das Publikum be-
lohnte die Musiker mit viel Ap-
plaus und freute sich über meh-
rere Zugaben.Das Blasorchester 
Günhoven bedankte sich bei al-
len Gästen für den gelungenen 
Abend. Es gab Wiedersehen mit 
ehemaligen Musikern des Ver-
eins und einige Interessierte, die 
sich vorstellen können, in Zu-
kunft mitzumachen. Jeder, der 

sein Blasinstrument wieder in-
tensiver nutzen möchte, ist herz-
lich willkommen, montags zwi-
schen 19 und 21 Uhr im Pfarrheim 
Hehn zu proben. Das Jubiläums-
konzert des Blasorchesters Gün-
hoven wird sicherlich noch lange 
in Erinnerung bleiben.

Claudia 
Randerath

Rochusstraße 297
41179 Mönchengladbach

Tel. 02161 / 660535

Mobil 0173 / 9138147

Büro- und
Treppenhaus-

reinigung
Bügelservice

Radio
Kappesbuur

ist zu erreichen unter https://laut.
fm/80shitsnrw. Musikwünsche 
auf der Homepage: https://radio-
kappesbuur.eu/ – Mail-Adres-
se für Mitteilungen an den Sen-
der (Veranstaltungen, Jubelfeste, 
Geburtstage usw.): uwe.makulje-
vic@radio-kappesbuur.eu
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info@roemer-steuerberatung.de
–

www.roemer-steuerberatung.de

Gladbacher Str. 1 · 41179 MG-Rheindahlen
Telefon 0 21 61 / 90 50 00
Telefax 0 21 61 / 58 45 51

Benedikt Roemer
Steuerberater · Dipl.Kfm.(FH)

Drei Orgelvirtuosen glänzen an der Seifert-Orgel in St. Helena
In den Monaten März und April 
wurde vom Förderkreis „GEIST-
LICH MUSIK IN ST. HELENA“ mit 
einem ORGELTRIDUUM ein ganz 
besonderer musikalischer und 
erfolgreicher Akzent gesetzt: 
Drei Orgelkonzerte standen un-
ter dem Motto „BACH & REGER“. 
Dazu hatte Kantor Reinhold Rich-
ter auch zwei hochkarätige Gast-
organisten eingeladen.
Jubiläumsjahre beschränken 
sich meistens auf Geburts- oder 
Todestage. Bei diesem Orgeltri-
duum wurde bei J. S. Bach ein 
anderer Anlass genommen, um 
Werke von ihm in den Mittel-
punkt zu stellen. Mit dem Geden-
ken an Bachs Antritt des Leip-
ziger Thomaskantorats im Jahre 
1723 wird ein Schlüsselpunkt sei-
nes Schaffens erreicht. Dieses 
Datum markiert zugleich den An-
fang des produktivsten Abschnit-
tes seines Künstlerlebens. Dies 
gilt sicherlich in erster Linie sei-
ner Vokalmusik, aber auch für 
seine Orgelmusik.
Bei Max Reger jährt sich der Ge-
burtstag im Jahre 2023 zum hun-
dertfünfzigsten Mal. In Rhein-
dahlen haben wir nur eine 
einzige Musikerstraße und die 
ist nach eben diesem Kompo-
nisten benannt. Reger gehört ne-
ben R. Strauss und A. Schönberg 
zu den Schlüsselfiguren der an-
brechenden Moderne des be-
ginnenden 20. Jahrhunderts. 
Mit dem Bekenntnis „Sebastian 
Bach ist für mich Anfang und 
Ende aller Musik; auf ihm ruht 
und fußt jeder wahre Fortschritt“ 
setzte sich Max Reger als Kompo-
nist, Bearbeiter und Dirigent in-
tensivst mit den Werken Bachs 

auseinander und wurde selbst 
zu einem der bedeutendsten 
deutschen Komponisten nach 
Bach. Reger war auch für sei-
nen Humor bekannt. Als er einen 
Auswärtstermin wahrnehmen 
musste, kam ihm plötzlich etwas 
dazwischen. „Kann nicht kom-
men, Hemd in der Wäsche“, te-
legrafierte er seinem Gastgeber. 
Er war aber auch für seinen kom-
positorischen Fleiß quer durch 
alle Gattungen bekannt. Im Mit-
telpunkt steht dabei ein riesiges 
Orgelschaffen, mit dem sich der 
Erzkatholik Reger immer wie-
der vor seinem protestantischen 

„Gottvater“ Bach verbeugte.
Genau am 19. März, dem Ge-
burtstag Regers, war aus Stuttg-
art KMD Kay Johannsen zu Gast. 
Er ist dort seit 1994 Stiftskantor 
und -organist und leitet die Stun-
de der Kirchenmusik. Seit 2021 
unterrichtet er außerdem als Do-
zent für Orgel an der Hochschu-
le Luzern - Musik. Orgelkonzerte 
und Gastdirigate führen ihn seit 
vielen Jahren in alle Welt, etwa 
in große Konzertsäle Asiens und 
Russlands, außerdem in unzäh-
lige Kathedralen und Kirchen Eu-
ropas. 
Neben einer Triosonate von Bach 
und kleineren Reger-Werken 
spielte er als Hommage an die-
sem Geburtstagstag das riesen-
hafte Werk „Phantasie und Fuge 
über den Namen B-A-C-H“.
Der zweite Interpret war am 
Palmsonntag, 2. April 2023 der 
ebenfalls weltweit konzertie-
rende Kölner Domorganist Prof. 
Dr. Winfried Bönig. Von Johann 
Sebastian Bach erklangen Prä-
ludium und Fuge e-Moll BWV 

548 und die Choralvorspiele „O 
Lamm Gottes unschuldig“ und 

„An Wasserflüssen Babylon“ und 
von Max Reger das 27-minütige 
Werk „Introduktion, Passacaglia 
und Fuge e-Moll op. 127).
Zum Abschluss dieses Triduums 
saß der musikalische Hausherr, 
Helenakantor Reinhold Richter 
selbst am Spieltisch seiner Or-
gel. Er spielte von Johann Se-
bastian Bach zwei große Or-
gelwerke (Präludium und Fuge 
Es-Dur BWV 552, Triosonate C-
Dur) sowie von Max Reger Bene-
dictus op. 59 und Fantasie und 
Fuge d-Moll op. 135b. Da einige 
Tage zuvor der ehemalige Mün-
sterkantor KMD Viktor Scholz be-
erdigt wurde, spielte Richter sein 
Konzert im Gedenken an seinen 
ehemaligen Lehrer, der ihn stark 

geprägt und für ihn auch ein Vor-
bild war.
Zusammenfassend kann man 
sagen, dass alle drei Orga-
nisten mit ihrem musikalisch 
höchst anspruchsvollem, facet-
tenreichen und virtuosem Spiel 
das zahlreich erschiene Publi-
kum richtig begeisterten und so-
gar zu Beifallsstürmen hinrissen. 
Es gab aber nicht nur ein musika-
lisches Triduum, sondern auch 
bei den Kollekten dieser Kon-
zerte. Das eingesammelte Geld 
war nicht für die Kirchenmusik, 
sondern für die Erdbebenop-
fer in der Türkei und Syrien be-
stimmt. Der Förderkreis hat die 
stolze Summe von 2550€ der Or-
ganisation CARITAS INTERNATIO-
NAL überwiesen. Ein großartiges 
Ergebnis – in jeder Hinsicht!

Günhoven bewegt sich 
Organisiert von Raimund Eckers und Matthias Siegers, Mitglieder der 
Dorfgemeinschaft Günhoven, findet eine Radtour entlang der „Niers“ 
statt. Am 01.07.2023, 11 Uhr geht es an der „Dorfschenke Rißdorf“ in 
Günhoven los. Ziel der zwischen 25 und 30 km langen Tour ist der 
Biergarten der Bolten Brauerei.
Während der Tour werden Pausen an einigen Sehenswürdigkeiten 
bzw. Erlebnispunkten eingelegt. Für die weitere Planung wäre es hilf-
reich, wenn sich Interessenten unter der Email-Adresse Dorfgemein-
schaft-Guenhoven@gmx.de anmelden würden. Bei Regen fällt die 
Tour aus.
Weitere Informationen werden im Informationskasten der Dorfge-
meinschaft an der Günhovener Straße – Dorfschenke Rißdorf – ent-
sprechend veröffentlicht.
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Rolllade defekt????
SCHREINEREI

KARL PURRIO KG
 

Andreas-Bornes-Strasse 53
Telefon: 02161/907270

e-mail: purrio@gmx.de

Rolladenarbeiten auch elektrisch
Türen, Schränke

Wand- und Deckenverkleidungen
Einbruchschutz, Reparaturen

eskaro
esser kaffeerösterei & handelsgesellschaft mbh

broicher str. 13 | 41179 mönchengladbach

info@eskaro.de | www.eskaro.de | 021 61 - 295 66 33

5. Platz beim UNESCO-Cup
Anfang April nahmen mehrere 
Schülerinnen und Schüler der 7. 
Klassen des Gymnasiums Rhein-
dahlen am UNESCO-Cup der 
Schulen in Recklinghausen teil. 
Bei dem alljährlichen Fußballtur-
nier stellen die einzelnen Teilneh-
merschulen sowohl eigene Teams 
als auch Mixed-Mannschaften, in 
denen sie mit Spielerinnen und 
Spielern anderer Schulen ge-

In Rheindahlen gibt es demnächst 
einen Parcours für Discgolf

Hinter der Bezirkssportanlage an der Mennrather Straße soll auf 
einem ca. 20.000 Quadratmeter großen Gelände ein Parcours für 
Discgolf entstehen. Nach Prüfung mehrerer Flächen hat die Verwal-
tung das Gelände in Rheindahlen als am besten geeignet befunden. 
Es muss nicht verändert werden, ist groß genug, natürliche Hinder-
nisse sind erwünscht. Die Kosten für eine Anlage mit 12 Bahnen und 
8 Sitzbänken werden auf ca. 40.000 Euro geschätzt. Wenn das reali-
siert ist, ist Rheindahlen um eine Attraktion reicher.

Discgolf ist eine Sportart, die 
dem traditionellen Golf ähnelt, 
aber statt eines Golfballs und 
eines Schlägers wird eine flie-
gende Scheibe Frisbe) verwen-
det. Das Ziel des Spiels ist es, 
die Scheibe in einen Korb oder 
eine Fangvorrichtung zu werfen, 
der sich auf einem Kurs mit ver-
schiedenen Bahnen befindet.
Die Regeln des Discgolf sind 
ähnlich wie beim traditionellen 
Golf. Spieler starten von einem 

Abschlagpunkt aus und versuchen, die Scheibe in so wenigen Wür-
fen wie möglich in den Zielkorb zu werfen. Jeder Wurf wird gezählt 
und der Spieler mit der niedrigsten Gesamtzahl von Würfen am Ende 
des Spiels gewinnt.
Discgolf ist eine beliebte Freizeit- und Wettkampfsportart, die von 
Menschen jeden Alters und Geschlechts gespielt werden kann. Es er-
fordert Geschicklichkeit, Präzision und Strategie, aber es kann auch 
eine unterhaltsame Möglichkeit sein, Zeit im Freien zu verbringen 
und Freunde zu treffen.

Deutsch-Irischer Folk 
in der Schriefersmühle

Konzert am 17.06.2023 mit Wolfgang Theuerzeit
Wolfgang Theuerzeit, ist seit Jahren mit seinen Liedern unterwegs, 
spielt z.B. Folk aus Deutschland, Irland. Zu seinem Repertoire gehö-
ren auch alte, fast in Vergessenheit geratene Mundartlieder und Bal-
laden. Außergewöhnlich ist, dass der Liedermacher zu den traditio-
nellen Melodien aus Irland deutsche Texte geschrieben hat. 
Als besondere Beigabe wer-
den zudem bekannte Pro-
testsongs und Liebeslieder 
von deutschen Liederma-
cher vorgetragen. Mit mu-
sikalischen Geschichten 
und einer Gitarre schafft der 
Sänger während seiner Kon-
zerte fröhliche und auch ru-
hige  nachdenkliche Stim-
mungen.Es werden auch 
Texte ausgelegt sodass je-
der der möchte auch mitsin-
gen kann. 
Das Konzert beginnt um 19.00 Uhr (Einlass 18.00 Uhr). Der Eintritt ko-
stet 10 €. Reservierungen nimmt Klaus Wörndle vom Förderverein un-
ter 02161/584367 oder f.woerndle@gmx.de

meinsam antreten. Für Rheindah-
len waren Eva Simon, Julia Kurkie-
rewiez, Lara Esser, Ben Reinartz, 
Wiktor Strbonski, Dean Tenner, 
Luca Tieves, Canel Seyrekel, Da-
vid Kaluza und Matthias Claßen 
aktiv. In der Gesamtwertung, die 
bei dem Turnier eher sekundäre 
Bedeutung hat, reichte es für 
das junge Team von Coach Björn 
Eckert am Ende für den 5. Platz.
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Unser Gruppenreise-Spezial
7-tägige Reise Sizilien 03.09. – 09.09.2023

Sizilien gehört mit wunderschönen Städten und Dörfern, 
spektakulären Naturschauspielen, traumhaften Küsten-
abschnitten und archäologischen Ausgrabungen zu den 
schönsten Reisezielen in Italien.

Leistungen:

Reisebüro Plum 
Reisebegleitung

Flug ab/bis Düsseldorf

6 Übernachtungen im 
4**** Hotel inkl. Halb-
pension

Rundreise im modernen Reisebus inkl. Eintrittsgelder

Örtliche deutschsprachige Reiseleitung vor Ort

Reisepreis: 1.499,– € pro Person im Doppelzimmer / 249,– € 
Einzelzimmerzuschlag

Kappesfest und Frühkirmes vom 9. bis 11. Juni 2023 auf dem Marktplatz Rheindahlen
Programm u.a. Band Nevermind, Big Band Music Today, Clown Pepe, Band Opus 2, Jugendblasorcher Günhoven, René Pütz 

Prunk- und Heimatfest in Broich-Peel

Am Wochenende nach Pfingsten 
von Samstag, den 3.  bis Diens-
tag, den 6. Juni 2023 feiert die St. 
Rochus Schützenbruderschaft 
wieder ihr Prunk- und Heimat-
fest. 
König Thomas Hackstein resi-

diert mit seinen Ministern auf der 
Rochusstraße 300. 
In diesem Jahr spielt am Sams-
tag zur Eröffnungsparty und am 
Sonntag zum großen Festball 
erstmals die sechsköpfige Co-
verband UPLOAD aus Aachen, 

Montag und Dienstag wieder 
die Band GUT VIBES, alle Zelt-
veranstaltungen bei freiem Ein-
tritt. Um auch das Schützenfest 
der Broicher-Peeler nach dem Ju-
biläumsfest im letzten Jahr in Er-
innerung zu behalten, wurden 

2000 Bierdeckel (siehe Abbil-
dungen oben) gedruckt mit den 
Majestäten und dem Festverlauf, 
auch eine Gedächtnisstütze für 
die aktiven Schützen. Ebenso 
erscheint auch diesmal wieder 
pünktlich der Rochusbote.

Kreuzfahrt-Informationstag
Wir laden Sie herzlich zu unserem 
Kreuzfahrt-Informationstag ein.
Entdecken Sie die abwechslungsreichen Schiffe und die 
spannenden Reiseziele der unterschiedlichen 
Kreuzfahrtanbieter.
Leinen los und Ahoi zu den schönsten Zielen dieser Welt.
Wann: 01.07.2023 von 09.30 Uhr - 13.00 Uhr
Wo: Stadthalle Erkelenz, Franziskanerplatz 11, 41812 Erkelenz
Wer: TUI Cruises, Hapag Lloyd und weitere präsentiert vom 
Reisebüro Daniel Plum
Anmeldung: Reisebüro Daniel Plum, Tel. 02161 5763507

Am Mühlentor 21
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Tischlermeister Ulrich + Christian Maaßen 
Käthe-Höffkes-Straße 17 · MG-Rheindahlen

Telefon 0 21 61-4 79 60 70
www.maassen-schreinerei.de

Wir machen noch viel mehr als maßgefertigte Möbel zu bauen –

gemeinsam mit Ihnen gestalten wir ganze Wohnräume.

Angefangen bei Ihren Wunschmöbeln, über Raumteiler 

bis hin zu den passenden Zimmertüren.

Für Sie geplant, meisterlich gefertigt und eingebaut! 

Möbel und noch viel mehr …

Killerpflanze im 
Gymnasium Rheindahlen 

Ein ganz besonderes Gewächs wird zurzeit vom Literaturkurs der 
Q1 des Gymnasiums Rheindahlen gezüchtet: die Schülerinnen und 
Schüler verwandeln die Schule in den „kleinen Horrorladen“ (origi-
nal: „Little Shop of Horrors“), ein Musical des Komponisten Alan Men-
ken (Libretto: Howard Ashman). Schauplatz des Ganzen ist die legen-
däre Skid Row in L.A., wo in einem Blumenladen auf geheimnisvolle 
Weise eine unheilbringende Pflanze auftaucht, die alle Menschen 
um sich herum auf magische Weise in ihren Bann zieht, auch das 
schüchterne Liebespaar Seymore und Audrey... Mit großem Vergnü-
gen und nicht geringem Bühnenaufwand und unter Mitwirkung der 
Schülerband des Gymnasiums finden gerade die wichtigsten Probe-
phasen statt. Auf die Bühne gebracht wird dieses witzige und gleich-
zeitig wunderbar gruselige Musical unter der Leitung von Christoph 
Günschmann, Musik- und Literaturlehrer am Gymnasium Rheindah-
len, am Montag, den 12. Juni, Mittwoch, den 14. Juni, Donnerstag, den 
15. Juni und Montag, den 19. Juni 2023, jeweils um 19.30 Uhr im Pä-
dagogischen Zentrum des Gymnasiums Rheindahlen. Karten zu 4 € 
(Kinder) und 8 € (Erwachsene) sind in der Schule erhältlich und kön-
nen ab dem 31. Mai auch telefonisch (02161/588560) oder per Mail 
(gy-rheindahlen@arcor.de) im Sekretariat vorbestellt werden.

Die Ampel rühmt sich, eine effizi-
ente Verkehrsberuhigung der Er-
kelenzer Straße in Rheindahlen 
auf den Weg gebracht zu haben.
Laut Monitoring der Stadt Mön-
chengladbach aus dem Frühjahr 
2022 gibt es täglich 31 Schlei-
fenfahrten. Diese Erhebung fand 
vor der Eröffnung des LKW-Park-
platzes bei Amazon statt.
Gegenwärtig finden nur noch ca. 
20 Schleifenfahrten statt bei ins-

gesamt 522 LKW-Vorbeifahrten 
täglich über der Erkelenzer Stra-
ße. Wir sind der Meinung, dass 
man bei einer Reduzierung des 
LKW-Verkehrs von täglich 522 
auf 500, also um 4 %, nicht von 
einer effizienten Verkehrsberu-
higung sprechen kann. Selbst 
Mitglieder der Ampel Koalition 
räumten in der BV-Sitzung West 
am 02.05.2023 ein, dass es sich 
nur um eine marginale Reduzie-
rung und eine nicht kontrollier-
bare Maßnahme handelt.
Es gibt sicher effizientere Lö-
sungen zum Schutz der Anwoh-
ner vor Verkehrslärm.
Marita und Jochen Siemes

Sommerfest des
SC Broich-Peel

Vom 16. bis 18. Juni feiert der SC Broich-Peel sein Sommerfest. Los 
geht es am Freitag, 16.6. 2023, um 17.30 Uhr mit dem traditionellen 
Dorfkick, anschließend geselliger Dorfabend. Es ist ein Spaß-Turnier, 
bei dem keine aktiven Spieler mitmachen dürfen, dafür mindestens 
eine Dame, Anmeldung über info@scbroichpeel.com
Am Samstag, 17.6.2023, findet um 10 Uhr das D-Jugend Turnier statt, 
um 14 Uhr ist das Turnier der F-Jugend und der E1-Jugend, um 18 Uhr 
spielt die B-Jugend gegen SG Helpenstein/Gerderath.
Am Sonntag, 18.6.2023, ist um 10.30 Uhr das C-Jugend Turnier, um 
14.30 Uhr das Turnier der Bambini und der E2-Jugend.

In Ihrem Artikel „Kein April-
scherz! Oder doch?“ im SL Nr. 451 
schreiben Sie, der Praxisnachfol-
ger des 1956 verstorbenen Dr. 
Karl Willems sei nicht mehr zu er-
mitteln. Diesem Umstand kann 
ich natürlich abhelfen. 1956 wur-

de die Praxis von meinem Vater 
Dr. Arthur Wimmer übernommen, 
der in diesen Räumen seine All-
gemeinarztpraxis betrieb, bis 
diese 1964 auf die Max-Reger-
Straße verlegt wurde. Dies wird  
sicherlich auch noch vielen alten 
Rheindahlenern bekannt sein. 
So ist tatsächlich seit ca. 1890 
durchgehend in diesem Hause 
auf der Beecker Straße eine Pra-
xis gewesen.
Dr. Wolfgang Wimmer

SL 25

Gardinen
Aktuelle Stoffe

Plissees
Waschservice

Brigitte Kniep
Vogtsgarten 9, 41179 MG

Tel. 58 49 66
Mobil 0151/26813079

Lieber Manfred,

das neue Bild so einsetzen und noch eine 
zusätzliche Telefonnummer 58 00 12.
Sollö schon für die neue Ausgabe gelten.
Charly

Gardinen
Aktuelle Stoffe

Plissees
Waschservice

Brigitte Kniep
Tel. 58 49 66 u. 58 00 12

Mobil 0151/26813079

Lärmaktionsplan
Zurzeit erstellt die Stadt Mönchengladbach einen neuen Lärmakti-
onsplan. Durch Messungen sollen besonders von Lärm betroffene 
Straßen ermittelt werden. Es werden auch Maßnahmenvorschläge für 
eine Reduzierung der Lärmbelastung aufgeführt. In Rheindahlen sind 
durch Amazon und Reuter nach Messungen die Stadtwaldstraße im 
Bereich Günhoven/Voosen und die Mennrather Straße von der L370 
bis Höhe Bezirkssportanlage aufgeführt, außerdem sei es allgemein 
im Umfeld von Rheindahlen zu einer Erhöhung des Verkehrs gekom-
men. Für die Rheindahlener sind das keine neuen Erkenntnisse, das 
kann man auch ohne Messungen feststellen. Bleibt abzuwarten, ob 
und wenn ja was zur Lärmreduzierung gemacht werden soll.
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Inhaber
Marc Stender
Am Baumlehrpfad

41179 MG-Rheindahlen
Tel. 0 21 61 / 30 80 066

Zum Artikel „Wo sind sind in 
Rheindahlen die Metzger und 
Bäcker geblieben?“ in der April-
Ausgabe des SL 
Ich weiß nicht ob Ihnen schon 
die Frage nach dem Berufsstand 
den Hauderers beantwortet wur-
de, möchte Ihnen an der Stelle 
aber gerne behilflich sein.
Hauderer waren Lohnfuhrleu-
te oder  Kutscher mit eigenen 
Fuhrwerken, die gegen entspre-
chendes Entgelt Personen, Mö-
bel und andere Lieferungen 
transportierten oder auch Kran-
ken- und Bestattungsfahrten an-
boten.
Die Entwicklung und Verbreitung 
von Kraftfahrzeugen hat den Be-
rufsstand stark eingeschränkt. 
Heute gibt es noch Hauderer die 
Vernügungsfahrten oder auch 
Kutschfahrten zur Hochzeit an-
bieten. 
Desirée Feldhoff

Abschied von Frau Ferfer
Grüne Klassenzimmer in Rheindahlen und Broich

Der Förderverein der Will-Som-
mer-Grundschule verabschie-
dete die Konrektorin Jutta Ferfer, 
die im Förderverein seit 1999 als 
Schriftführerin tätig war. Frau 
Ferfer füllte nicht nur das Amt 
der Schriftführerin aus, sondern 
sorgte immer für schnelle und 
unkomplizierte Abstimmungen 
zwischen Schule und Förderver-
ein und hat während ihrer langen 
Amtszeit zahlreiche Projekte an 
beiden Grundschulstandorten 
auf den Weg gebracht. 
Im Rahmen der diesjährigen Mit-
gliederversammlung am 9. Mai 
in den Räumen der Broicher 
Grundschule bedankten sich Jes-
sica Oberste-Vorth (1. Vorsitzen-
de), Sven Feiter (2. Vorsitzender) 
und Kerstin Attarzadeh (Kassie-
rerin) für die lange und gute Zu-
sammenarbeit. 
Nachfolgerin von Frau Ferfer wird 
Frau Thoenissen, Lehrerin am 
Standort Broich. 
Auf der Mitgliederversammlung 
berichtet der Förderverein, wie er 
den Schulbetrieb unterstützt. Ne-
ben regelmäßigen Zuschüssen 
zu Ausflügen und Klassenfahrten 
wird beispielsweise auch jeder 
Klasse ein Budget zur Verfügung 
gestellt, das die Klassenlehre-

rInnen individuell einsetzen kön-
nen. Aktiv ist der Förderverein 
auch auf den St. Martinsfesten 
in Rheindahlen und Broich. Hier 
wird die Schulgemeinschaft mit 
warmen Getränken und Snacks 
versorgt. 
In diesem Jahr wurde auf der 
Mitgliederversammlung beson-

ders über die Idee diskutiert, so-
wohl in Rheindahlen als auch in 
Broich ein „grünes Klassenzim-
mer“ einzurichten, so dass im 
Sommer auch draußen unter-
richtet werden kann. Während 
in Rheindahlen schon in diesem 
Sommer Möbel angeschafft wer-
den, bedarf es in Broich noch ei-

ner konkreten Planung. Hierfür 
wird noch ein Garten- und Land-
schaftsbauer oder Landschafts-
architekt gesucht. 
Jeder, die Schulgemeinschaft 
der Will-Sommer-Grundschule 
unterstützen möchte, kann zu 
einem Jahresbeitrag von 12,50€ 
Mitglied im Verein der Freunde 
und Förderer werden. Nähere In-
fos gibt es unter  wss-foerderver-
ein@gmx.de.

Wieviel Kirche 
braucht mein 

Glaube?
Die kfd St. Helena lädt ein zu ei-
ner Veranstaltung am 12.6.2023 
mit Dr. Wilhelm Bruners zum 
Thema „Wieviel Kirche braucht 
mein Glaube?“ Die Veranstal-
tung beginnt um 19 Uhr im He-
lenatreff, Mühlenwallstraße 73. 
Um Anmeldung wird gebeten un-
ter Telefon 580463 oder 580575 .



11

Im Mai wurde das Schwimmfest der Mönchengladbacher Grundschu-
len nachgeholt, das im März wegen des Streiks im öffentlichen Dienst 
ausfallen musste. Das Schulteam der Rheindahlener Will-Sommer-
Grundschule war in Top-Form und holte im Teilnehmerfeld der 17 
Grundschulen den ersten Platz!
Schulleiterin Frau Lenders: „Wir sind mächtig stolz auf unse-
re Schwimmerinnen und Schwimmer und gratulieren herzlich. Ein 
großes Dankeschön an Frau Haasen, die unser Team trainiert und so 
gut vorbereitet hat“!
Pro Schule trat ein Team aus  jeweils 6 Mädchen und 6 Jungen an, der 
Wettkampf setzt sich zusammen aus den Disziplinen Sprint-Staffel, 
Balltransport-Staffel, sechs Minuten Dauerschwimmen und Mann-
schaftstauchen, neben dem sportlichen Ehrgeiz steht bei diesem 
Wettbewerb auch immer der Spaß im Vordergrund.

Will-Sommer-Schule Sieger beim 
Grundschul-SchwimmwettbewerbAm 3. Mai 2023 pilgerten zum 7. Mal 13 pro-multis Einrichtungen und 

deren Kindern nach Hehn.
Sternförmig aus vielen Richtungen der Stadt war der erste Treffpunkt 
gegen 11 Uhr am Parkplatz P4, dem zentralen Treffpunkt am Nordpark. 
Nach einem kurzen Einleitungswort von Herrn Heib und Frau Mahn 
und einem gemeinsamen Pilgerlied, führte der Weg zu den Grotten 
nach Hehn. Hier erwarteten die Kinder um 12 Uhr eine kleine Taube 
zum Umhängen und die Eltern.

Kindergärten pilgerten nach Hehn

Gemeinsam wurde mit allen Kindern, Herrn Heib, Frau Mahn und den 
Eltern ein Wortgottesdienst gefeiert.
Während des Weges begleiteten uns verschiedene Pilgerlieder, Ge-
bete und Texte von Maria und Christophorus. Kurz nach Ostern wur-
den die Kinder in verschiedenster Weise in ihren Kitas auf das Thema 
vorbereitet. Im Gebiet MG-Südwest hat ein Vorpilgern nach Gerke-
rath stattgefunden. Hier konnten die Kinder sich kennenlernen und 
den Hintergrund des Pilgerns und ihr Wissen darüber mit den ande-
ren Kindern teilen.
Auch in diesem Jahr begleitete die Teilnehmer die Friedenstaube. 
Diese haben die Kinder im Vorfeld angemalt. Sie fanden sich zum 
Gottesdienst an den Grotten wieder. Nach dem Gottesdienst stärk-
ten die Kinder sich mit einem Snack, bevor sie den Weg nach Hau-
se antraten.

Wer hat das verpennt?
Seit 14 Monaten Schilderwald

 in Günhoven

Seit 14 Monaten steht dieser Schilderwald in Günhoven gegenüber 
dem Kriegerdenkmal, warum, das weiß niemand. Anscheinend sollte 
wohl im März 2022 dort angefangen werden zu bauen, aber das ist 
bisher nicht passiert. Nur die Schilder stehen zum Ärger der Anwoh-
ner weiterhin dort. Ein Leser, der uns darauf aufmerksam gemacht 
hat, hat vor Wochen bei der Stadt angerufen und die Auskunft erhal-
ten, da habe das wohl jemand vergessen. Getan hat sich seitdem 
nichts.
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Quartierssprechstunde 
an der Bügelbahn

Die positive Entwicklung eines Quartiers lebt von der Mitwirkung sei-
ner Menschen. In Rheindahlen führt die Stadtverwaltung deshalb 
jetzt eine Quartierssprechstunde ein. Bis zum 22. Juni kann man im-
mer donnerstags zwischen 16 und 18 Uhr ins Gespräch mit der Ver-
waltung kommen, genauer gesagt mit Stadtteilkoordinator Marius 
Müller und mit Pia Scheloske, der Projektkoordinatorin für das Stadt-
umbaugebiet Rheindahlen-Mitte. Zur Sprechstunde stehen die bei-

den an der Bügelbahn an der Renne bereit, um gemeinsam mit den 
Bürgerinnen und Bürgern Ideen und Projekte für Rheindahlen zu ent-
wickeln. Dabei liegt der Fokus auf Aktionen, die von der Bürgerschaft 
umgesetzt und von der Verwaltung finanziell unterstützt werden kön-
nen. Erfolgreiche Beispiele aus der Vergangenheit sind etwa der Bü-
cherschrank oder das Graffiti an der Bügelbahn.

Klara Deling vom Grotherather Berg, eine der Austrägerinnen des SL, 
hat erfolgreich – wie wir schon berichtet haben – an der Matheolym-
piade am Gymnasium Rheindahlen teilgenommen und konnte sich 
deshalb beim Landeswettbewerb mit den erfolgreichen Schülern der 
anderen Städte messen. 
Nachdem Klara im Vorfeld einige alte Matheolympiade Prüfungen 
durchgearbeitet hatte, um sich auf den 29. Landeswettbewerb  vorzu-
bereiten, ging es voller Aufregung am 25.02.2023 an die Hochschule 
Niederrhein nach Krefeld. Zum Glück war die Anfahrt nur kurz. Ande-
re mussten sich wesentlich früher auf den Weg machen, wie ein Blick 
auf die Nummernschilder aus jeder Ecke von NRW auf dem Hoch-
schulparkplatz verriet.
Klara war sehr aufgeregt aber auch neugierig, wie es wohl in einer 
Hochschule aussieht. Bewaffnet mit Mäppchen, Collegeblock und ein 
paar Snacks betrat Klara ehrfürchtig den Audimax, in dem sie mit 88 
weiteren Schülerinnen und Schülern aus der 6. Klasse die nächsten 
Stunden verbringen sollte. Das Gemurmel von Eltern und Kindern ver-

stummte, sobald 
die Stimme eines 
Prüfers aus den 
Lautsprechern er-
klang, um die 
Prüfungsbedin-
gungen und den 
Ablauf zu erklären. 

„Das ist genau wie 
eine echte Prüfung 
an der Uni“, mein-
te Klaras Vater, be-
vor die Eltern des 
Raumes verwiesen 
wurden. 
Während die Kin-
der von 10 bis 
12:30 Uhr geprüft 
wurden (ältere 
Jahrgänge hat-
ten längere Prü-
fungen), liefen die 
Eltern nervös auf 

dem Hochschulgelände auf und ab, tranken Kaffee oder fuhren Pater-
noster, um sich die Zeit zu vertreiben.
Bei einer leckeren Currywurst mit Pommes, die es als Stärkung nach 
getaner Arbeit gab, erzählte Klara, dass die Prüfung ok war, ihre Lieb-
lingsaufgaben jedoch nicht vorkamen. Im Anschluss ging es zum 
Nachmittagsprogramm, das aus diversen Workshops bestand. Klara 
hat sich für „Exit-Spiele“ entschieden und weitere 1,5 Stunden – dies-
mal zum Spaß – den Kopf rauchen lassen.
Fast einen Monat musste sie sich gedulden, bis das Ergebnis da war: 
ein Anerkennungspreis für überdurchschnittliche Leistungen, dies 
entspricht einem 4. Rang. Leider durften nur die ersten drei Ränge an 
der offiziellen Preisverleihung teilnehmen. Klaras Gewinn, ein Buch 
mit mathematischen Rätseln sowie die Urkunde, kamen per Post.
Durch die erfolgreiche Teilnahme am Landeswettbewerb ist Klara ein-
geladen worden, sich für die Mathematischen Akademien zu bewer-
ben. Auch das Gymnasium ist über die Möglichkeit informiert wor-
den und Klaras Klassenlehrerin Frau Schlütter bestärkte Klara darin, 
sich auf einen der begehrten Plätze zu bewerben und diese Chan-
ce zu nutzen. 
Pünktlich, genau an Klaras Geburtstag im April, wurde die Teilnahme 
bestätigt. Ein schönes zusätzliches Geschenk, über das sie sich sehr 
gefreut hat. Klara wird in der Pfingstwoche vom regulären Schulun-
terricht am Gymnasium befreit und darf an dem überschulischen An-
gebot teilnehmen. Die Akademie findet in einer Jugendtagungsstätte 
in Kranenburg (Nähe Kleve) statt. Dort werden dann Dinge erlernt, für 
die im Regelunterricht keine Zeit ist und das übliche Ferienlager-Pro-
gramm absolviert.

Klara Deling erfolgreich beim 
Mathe-Landeswettbewerb
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Frühkirmes Rheindahlen
Donnerstag 8. Juni 

und

Samstag 10. Juni 2023

Festprogramm

Fronleichnams-Gottesdienst auf dem Hof Wilms in Broich,
Prozession in Broich, Chargiertenwahl im Jugendheim

Donnerstag Fronleichnam
ab 9.00 Uhr

Samstag
Schülerprinz-Wettbewerb auf dem Marktplatz

Antreten des Festzuges am Restaurant bei Sibo,
Abholen der Schützenkönigin am Biesenhof

Festgottesdienst mit Proklamation des Schülerprinzen
im Innenhof des Altenheims (bei schlechtem Wetter in der Pfarrkirche)

Parade auf Höhe der Volksbank,
anschließend buntes Treiben auf dem Kappesfest

13.30 Uhr 

16.30 Uhr

17.30 Uhr

19.00 Uhrca.

St. Helena Schützenbruderschaft Rheindahlen und Kirchspiel e.V.

Donnerstag 8. Juni Donnerstag 8. Juni Donnerstag 8. Juni Donnerstag 8. Juni 

Samstag 10. Juni 2023Samstag 10. Juni 2023Samstag 10. Juni 2023Samstag 10. Juni 2023Samstag 10. Juni 2023

Donnerstag Fronleichnam
ab 9.00 Uhr

13.30 Uhr 

16.30 Uhr

17.30 Uhr

19.00 Uhrca.

Samstag

ACHTUNG! Samstag ab 13.30 Uhr

Laserpointer-Schieß-Wettbewerb zur Ermittlung des

Rheindahlener Schülerprinzen!

Für ALLE Mädels und Jungs von 8-15 Jahren

Fliesen  Manufaktur  Bäder

Bauen im Bestand ist immer eine  
besondere Herausforderung, für den 
Planer und die Ausführenden. 

Bei Willems erhalten Sie alles aus 
einer Hand. Beratung, Planung und 
die hochwertige Ausführung in allen 
Gewerken. 
 

Willems – für alle, die das  
Besondere lieben.

Das Willems Komplettbad
Öffnungszeiten:
Mo. Fr. 7:30 – 17:15 Uhr
Sa. 10:00 – 14:00 Uhr

Fliesen Willems GmbH | Stadtwaldstraße 38
41179 Mönchengladbach | 0 21 61 - 57 02 91
www.fliesen-willems.de

Willems Meisterbetrieb seit 1965
Beratung, Planung, Fliesen-Fachhandel
Gesundes Wohnen

Tradition trifft Moderne

Willems SL 05/23_4farb.indd   1Willems SL 05/23_4farb.indd   1 11.05.23   08:5411.05.23   08:54

Geänderter Erscheinungstermin: Nächster SL Freitag, 7. Juli 2023
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Bezirksjugendmajestäten 
kommen aus Rheindahlen

Frühkirmes in Rheindahlen

Wenn am Samstag, 10. Juni, in 
Rheindahlen die Marschmusik 
erklingt, bedeutet dies, es wird 
Frühkirmes gefeiert.
Wie bereits im Vorjahr erfolgt 
wieder die Zusammenlegung 
von Kappesfest und Frühkirmes. 
Höhepunkt bei der Frühkirmes 
ist wieder die Ermittlung eines 
neuen Schülerprinzen bzw. einer 
Schülerprinzessin.
Dies soll Kindern und Jugend-
lichen die Möglichkeit geben, 
sich am Geschehen der Bru-
derschaft zu beteiligen. Beginn 
des Wettbewerbs ist zwischen 
13.00 Uhr und 13.30 Uhr auf 
dem Marktplatz (Festbühne) und 
wird in Form eines sportlichen 
Schießwettbewerbs mit Laserge-
wehr im Biathlon – Modus durch-
geführt. Der/die Gewinner:in 
wählt zwei weitere Jugendliche 
als Ritter:innen aus, welche ihn/
sie im Ehrenamt begleiten und 
erhält vom Brudermeister eine 
Ernennungsurkunde.
In der anschließenden Festmes-
se erfolgt die Krönung und die 
feierliche Übergabe des Schüler-
prinzen-Silbers. 

Schützenkönigin Elke Loos und ihre Ministerinnen Daniela Pohlen  
(li) und Gerda Dols

Der Schülerprinz bzw. die Schü-
lerprinzessin vertritt für ein 
Jahr die Jugendlichen in der 
St.Helena Schützenbruderschaft 
nach innen und außen und 
ist neben Schützenkönig und  
Jungkönig Repräsentant:in für 
die Schützenbruderschaft beim 
Schützenfest, bei Gastauftritten 
und sonstigen kirchlichen oder 
bruderschaftlichen Veranstal-
tungen.
Teilnahmeberechtigt sind alle 
Kinder und Jugendlichen im Alter 
von 8 bis 15 Jahren (auch Nicht-
mitglieder, Einverständniserklä-
rung eines Erziehungsberechtig-
ten erforderlich).
Anmeldungen sind noch mög-
lich kurz vor dem Wettbewerb 
oder gerne auch vorab an den 
Jugendbeauftragten der Bru-
derschaft (Claus Dieter Landolt, 
0172 / 299 12 10 oder per Mail 
LandoltClaus@st-helena-bruder-
schaft.de).
Grundlegend sei erwähnt, dass 
auf die Jugendlichen und Erzie-
hungsberechtigten keinerlei Ko-
sten zukommen.

Bezirksschülerprinzessin Ann-Sophie Evers und Bezirksprinz 
Marvin Heidgen

Brudermeister der Marianischen

Nils Hansen(links), hier mit dem Präfekten Bruno Amend, ist der 
neue Brudermeister der Marianischen Rosenkranzbruderschaft.
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Bachstraße 218
41239 Mönchengladbach

Tel.0 21 66 / 22277

Gezielte Bewegungs- und Entspannungsübungen, 
Atemübungen, Slalom-, Brems- und Kreiselübungen
bringen Sie wieder ins Gleichgewicht und helfen Ihnen, 
den Schwindel zu vertreiben!

Moliri
Ergotherapie
Marion van Treek
Südwall 47
Mönchengladbach
Tel. 02161 4000660

Das Übungsprogramm für Schwindelpatienten:

Termine 
nach Vereinbarung
mit  kassenärzlicher 
Verordnung oder für 
Privatzahler
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Der Bruderrat  des Bezirksver-
bandes Mönchengladbach – 
Rheydt – Korschenbroich hatte 
für Samstag, 29.April zum „ Fest 
am Dicken Turm „ alle Bruder-
schaften eingeladen, um somit 
die  Schützensession offiziell zu 
eröffnen.
Zum ersten Mal ermittelten im 
Rahmen der Feier zeitgleich die 
Jungschützen ihre Bezirksju-
gendmajestäten.
Zuvor begann der Tag für die Ju-
gend mit einer Hl. Messe in der 
Kirche Heilig Kreuz in Westend, 
die von Bezirkspräses Johannes 
van der Vorst zelebriert wurde. 
Anschließend zog man von dort 
unter den Klängen des Bundes-
schützen-Tambourcorps „Mit 
Vereinten Kräften“ Wickrath zum 
Dicken Turm.

Evers unserer St.Helena Bruder-
schaft. Zielsicher und selbstbe-
wusst schaffte sie es dass der Vo-
gel mit dem 64. Schuss von der 
Stange fiel und ist nun neue Be-
zirksschülerprinzessin. Begleitet 
wird sie vom ersten Ritter Marcel-
lo Serricchio vom Bürgerschüt-
zenverein St. Hermann-Josef 
Speick und dem zweiten Ritter 
Luca Hoevener von der St. Seba-
stianus-Schützenbruderschaft 
Giesenkirchen.
Hiernach begann das Schießen 
um den neuen Bezirksprinzen.
Auch hierzu hatten sich sechs 
Bewerber angemeldet. Da der 
Vogel einfach nicht fallen wollte 
lieferten sich die sechs einen 
spannenden Wettkampf. Doch 
dann mit dem 84. Schuss war 
es soweit und Marvin Heidgen 

Schießen der Bezirksjugend

Die neuen Repräsentanten der Bezirksjugend
Auf einer nahegelegenen Wiese 
in Turmnähe begann zunächst 
das Schießen um die Würde des 
Bezirksschülerprinzen. Ange-
meldet hierzu hatten sich sechs 
Anwärter aus diversen Bruder-
schaften unter anderem auch 
Schülerprinzessin Ann-Sophie 

Jungkönig der St.Helena Bruder-
schaft ging als Sieger hervor und 
ist neuer Bezirksprinz.
Ihm zur Seite stehen Ritter Nick 
Serricchio von St. Hermann-Josef 
Speick sowie Ritterin Janine Pas-
sage von St. Paulus Mülfort.

Suppentanten

Anlässlich ihres gemeinsamen 
Geburtstages feierten Charly 
Jansen (80) und Marieluise Har-
zen (75) in kleiner Runde. Sie 
verzichteten auf Geschenke 
und baten stattdessen um ei-
nen Spende für die „Suppentan-
ten“, die sich in Mönchenglad-
bach um Obdachlose kümmern. 
1500 Euro kamen zusammen. 
Den übergaben die beiden dann 
an Iris, die sich riesig freute 
und eine gute Verwendung 
hat. Wer sich über die Arbeit 
der Suppentanten informieren 
will:suppentanten.de 

Abschlusskonzert

Sie waren beim letzten Konzert dabei: Camerata Gladbach mit 
Konzertmeisterin Johanna Brinkmann (6. v.l.), Dirigent Udo Witt 
(5.v.l.), Albert Hametoff, Solo-Viola (10.v.l.) R. Richter und Solo 
Paukisten
Ein festliches Konzert für Orgel 
und Orchester als Abschied von 
Kantor R. Richter konnten die An-
hänger und Förderer der geist-
lichen Musik in St. Helena am 14. 
Mai 2023, Muttertag, genießen. 
In bekannter Virtuosität konn-
te Richter die phantastische Sei-
fert Orgel noch einmal zu Gehör 
bringen. Es erklangen Werke von 
Denis Bédard, Joseph Haydn und 
Francis Poulenc.
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Auch Hausbesuche

Nachdem ein Sieger oder eine 
Siegerin beim Schießwettbe-
werb für den Schülerprinzen 
bzw. Prinzessin ermittelt werden 
konnte, geht es auch schon los 
mit dem Antreten um 16.30 Uhr 
am „Restaurant bei Sibo“ auf 
der Beecker Straße zum Umzug 
durch Rheindahlen und dem Ab-
holen der Majestäten am Biesen-
hof.
Schützenkönigin Elke Loos 
und ihre Ministerinnen Danie-
la Pohlen und Gerda Dols so-
wie  Jungkönig Marvin Heidgen 
mit den Rittern Justin Roemer 
und Dominic Dilk haben hier 
nun erstmals die Gelegenheit, 
sich als Repräsentanten der 
Schützenbruderschaft der Be-
völkerung Rheindahlens vorzu-
stellen.
Nach dem Umzug durch den Ort 
begibt sich der Festzug in den In-
nenhof des Altenheimes zur um 
17.30 Uhr beginnenden Festmes-
se, in deren Verlauf der Schüler-
prinz und die beiden Ritter die 
Insignien erhalten.
Bei schlechterem Wetter findet 
die Messe in der Kirche statt.
Nach der Festmesse formiert 
sich dann der Festzug neu und 
paradiert vor den Majestäten an 
der Volksbank am Mühlentor.

Nach dem offiziellen Teil 
klingt dann der Tag für alle 
Bruderschaftler an den Ständen 
und Buden am Markt und im Ort 
aus.
Auch wenn die Frühkirmes nur 
an einem Tag gefeiert wird, ist 
es dennoch ein Fest mit einem 
durchaus feinen Rahmen.
Bereits am Fronleichnamsdon-
nerstag, 8.Juni, beginnen die Fei-
erlichkeiten für die Rheindahle-
ner Bruderschaftler.
Um 9.00 Uhr feiert man zusam-
men mit der St. Rochus Bruder-
schaft Broich-Peel eine Hl.Messe, 
die in diesem Jahr wieder auf 
dem Hof Wilms auf der Broicher 
Straße stattfindet.
Da es auch in diesem Jahr keine 
Prozession zurück nach Rhein-
dahlen gibt, finden sich die  
Schützen der Rheindahlener Bru-
derschaft eigenständig später im 
Jugendheim auf dem Südwall ein 
zur traditionellen Chargierten-
wahl.
Nach dem offiziellen Teil schließt 
sich dann der Pokalvogelschuss 
für die Schützengruppen an.
Die Majestäten, der Vorstand 
und die Chargierten wünschen 
allen Schützen, Besucher:innen 
und Gästen eine schöne Frühkir-
mes in Rheindahlen.  

Frühkirmes in Rheindahlen II

BESTATTUNGEN

KARL PURRIO KG
seit mehr als 75 Jahren    

 

Telefon: 02161/907270
Andreas-Bornes-Strasse 53

Rheindahlen (neben der Feuerwehr)
 

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Erledigung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland
Bestattungsvorsorge, Beratung

Schlagerabend mit Andy Borg 
Nach fünf Jahren werden endlich 
wieder die Gewinnzahlen der PS-
Lotterie im Rahmen eines Som-
merkonzerts auf Schloss Rheydt 
ermittelt.
Beim Schlagerabend der 
Stadtsparkasse Mönchenglad-
bach am Montag, 21. August 
2023, treten ab 19.30 Uhr sowohl 
Schlagerstar Andy Borg als auch 
die Powerfrau des Popschlagers 
Sonia Liebing auf der Sommer-

musik-Bühne am Schloss Rheydt 
auf.
Konzerttickets für 15 Euro sind 
ab sofort exklusiv in allen 
Mönchengladbacher Sparkas-
senfilialen erhältlich. So bietet 
die Stadtsparkasse allen Schla-
gerfans in Mönchengladbach 
einen unvergesslichen Open 
Air-Abend zum Sonderpreis im 
einzigartig historischen Ambien-
te von Schloss Rheydt.  
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Kappesfest und Frühkirmes am 10. und 11. Juni 2023
Am 11. Juni Verkaufsoffener Sonntag

Prunk- und Heimatfest in Broich-Peel 3. - 6. Juni
Schützenfest St. Matthias Schützenbruderschaft Günhoven 7. - 11. Juli

Geändert: Nächste Ausgabe des SL am 7. Juli 2023
Bücherbox

Die Box hat nunmehr einen neu-
en Platz gefunden, nachdem der 
alte Standort sich als ungeeignet 
erwies.
Die Zukunft Rheindahlen hofft, 
das dies der letzte Umzug war 
und die kleine Bibliothek nicht 
wieder durch Vandalismus zer-
stört wird.
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Hehn 364 (Nähe Hardterwald Klinik)
41069 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 - 13 445  

Nach 22 Jahren als 1. Vorsitzender gibt Michael Erke den Stab weiter
Marcus Gils neuer Vorsitzender des TVR

Der neue 1. Vorsitzende Marcus Gils 
(li)mit Michael Erke

Der Turnverein Rheindahlen 1883 
e.V. (TVR) hatte am 30. April 2023 
zu einer ordentlichen Mit-
gliederversammlung einge-
laden. Tagungsort war das 
Vereinshaus an der Max-
Reger-Straße. Der TVR ist in 
Rheindahlen der Verein mit 
den meisten Mitgliedern. 
Den hatte Michael Erke 22 
Jahre geführt. Mit großem 
Erfolg. Das bestätigten alle 
Vereinsmitglieder. 
Trotz der Größe sehen sie in 
ihrem Verein eine Familie, 
die auch in schwieriger Zeit 
zusammenhält. Mit einem 
großen Bild, auf dem we-
sentliche Stationen seiner 
langen Vorstandschaft dar-
gestellt wurden, bedankte 
sich der 2. Vorsitzende Vol-
ker Pesch.
Der TVR hat zwar in der Co-
ronazeit über 200 Mitglie-
der verloren, was nicht 
leicht zu verkraften ist. Man 
bedenke, wer Mitglied im 
Verein ist, fühlt sich schon 
genötigt, so viel wie mög-

lich auch ehrenamtlich tätig zu 
ein. Eben ein Familienverein. So 

war es für den einstimmig ge-
wählten neuen 1. Vorsitzenden 
Markus Gils klar, dass er in dem 
Sinne wie sein Vorgänger den 
Verein leiten wird.
Die Vorstandswahlen zeigten 
dann auch, wie stabil sich der 
TVR sieht. Es konnten alle Vor-
standsmitglieder gewählt wer-
den. In allen Posten ohne Gegen-
stimme, fast immer einstimmig. 
Erstaunlich, denn es wurde vor 
den Wahlen deutlich dargestellt, 
welche Probleme auftauchen 
könnten. Die gewählten Per-
sonen wussten aber auch, Vor-
stndsarbeit ist keine One-Man-
Show. Gemeinsam will man die 
Probleme angehen.
Folgende Mitglieder wurden ge-
wählt: Marcus Gils, 1. Vorsitzen-
der (bis jetzt Sport-
licher Leiter) 
Larissa Grevenstück, 
Sportliche Leiterin 
(bis jetzt Leiterin Kin-
derturnen) 
Thorsten Rocholl, 
Leitung Öffentlich-
keitsarbeit 
Dr. Daniel Kripp-
ner, Abteilungsleiter 
Schwimmen (neu) 
Thorsten Roemer, 
Beisitzer 
Norina Dresen, 2. 
Kassiererin 
Conny Stäger-Lenz-
ke, Beauftragte Se-
niorensport 
Angelina Groebe, 
Leiterin Kindertur-
nen (neu) 
Geehrt wegen langer 
Mitgliedschaft 
60 Jahre Mitglied-
schaft und damit Eh-

renmitglied: Gertrud Goertz 
50 Jahre Mitgliedschaft und 25 
Jahre Vorstandsarbeit und somit 
Ehrenmitglied: 
Gerd Willms 
40 Jahre Mitgliedschaft: Ingrid 
Lange, Holger Lange, Dr. Willi 
Doerges 
25 Jahre Mitgliedschaft: Doro-
thea Struck 
Der Antrag des Vorstandes, den 
Mitgliedsbeitrag um 12 Euro (1 
Euro pro Monat) je Einzelmit-
glied und um 24 Euro (2 Euro pro 
Monat) je Familienmitgliedschaft 
am 1. Januar 2024 zu erhöhen, 
wurde einstimmig angenommen. 
Eine weitere Erhöhung soll zum 1. 
Januar 2025 oder zum 1. Januar 
2027 erfolgen.

Eingerahmt vom neuen Vorsitzendem und 
dem Vorgänger: Gertrud Goertz
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Personalien

MKV Boss Gerd Kathäuser gra-
tuliert dem Vorsitzenden des 
Karnevalsverbandes Linker 
Niederrhein  Hans Schäfer zum 
11jährigen Bestehen.

Der Hausherr der Volksbank, 
Frank Meurers stellte für die Ju-
biläumsveranstaltung die Räu-
me zur Verfügung. Für Meurers 

war es als regionale Bank am 
Niederrhein eine Selbstver-
ständlichkeit, dass das Jubilä-
um in seinen Räumen gefeiert 
wurde. Als Genossenschafts-
bank habe man auch die Pflicht, 
in die Region einzuwirken. 
Menschen und Tradition sind 
eng verbunden und das gelte 
auch für das Brauchtum.

Auf der Veranstaltung ergriff 
der Landtagsabgeordnete Jo-
chen Klenner die Gitarre und 
die Anwesenden wunderten 
sich, wie er perfekt kölsche 
Töne einschlug. Ist hier ein 
neues karnevalistisches Talent 
entdeckt worden? Man sollte 
sich nicht wundern, dass da 
noch manche Überraschung 
kommen wird.

Die CDU informiert
In der Sitzung der Bezirksvertretung West am 02.05.2023 stellte die 
Verwaltung die ersten   Schritte in der 4. Runde des Lärmaktions-
planes vor. 
Die CDU-Fraktion begrüßt die Aufnahme der Mennrather Straße so-
wie der Stadtwaldstraße, insbesondere hinsichtlich der Prüfung des   
Lärm- und Verkehrsaufkommens als Ausfluss aus der Ansiedlung von 
Amazon und Reuter. Dabei ist jedoch der zugrunde gelegte Parame-
ter von 2 betroffenen Personen je 10 Meter Grundstücksbreite gerade 
im ländlichen Raum zweifelhaft und kritisch zu betrachten, da die Be-
lastung der Bürgerinnen und Bürger durch breitere Grundstücksver-
läufe nicht abnimmt.
Daneben erfolgte die Präsentation einer Verkehrsuntersuchung   
(„Monitoring Rheindahlen“) zum zusätzlichen Verkehrsaufkommen 
durch die zuvor genannten Firmen. Es bleibt hier festzuhalten, dass 
die Verkehrsbelastung nicht alleine auf diese beiden Firmen, sondern 
auch auf die Zulieferung der anderen Firmen im Gewerbegebiet zu-
rückzuführen ist. Die CDU setzt sich auch weiterhin für eine Optimie-
rung der Verkehrsführung zur Reduzierung von Lärm und Belastung 
für die Anwohnerschaft ein.
Auch die frühzeitige Entscheidung über den Antrag des Vereins „Zu-
kunft Rheindahlen“ anlässlich der Sonntagsöffnung zum „Winterkap-
pes“ am 10.12.2023 wurde befürwortet. 
Unter Federführung der CDU wurde ein gemeinsamer Antrag mit der 
Ampel in Sachen Ausschreibung der Wasserkonzession in Wickrath   
eingebracht und beschlossen. Die Verwaltung wird mit der Berichter-
stattung zum aktuellen Stand des Vergabeverfahrens sowie zum zu-
künftigen Einbezug der Bezirksvertretung in die Vergabekriterien be-
auftragt. 
Die CDU-Fraktion unterstützt ferner die Beschlussfassung zwecks Er-
höhung der Regelzüge an der Gemeinschaftsgrundschule Beckrath 
(von 2 auf 3 Züge) und der Katholischen Grundschule Will-Sommer   
mit dem Teilstandort Gemeinschaftsgrundschule Broich (insgesamt 
von 4 auf 5 Züge). Der CDU ist es ein Anliegen, sich auch zukünftig für 
eine bedarfsgerechte Schulbetreuung einzusetzen
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wir planen 
und realisieren
zum Beispiel

elegante
Wohnräume

PRODUKTION 
UND VERWALTUNG
Broicher Straße 282

41179 Mönchengladbach

SHOWROOM 
UND PLANUNG

IDEENWERKSTATT NORDPARK
Konrad-Zuse-Ring 4 

41179 Mönchengladbach
Fon 02161/90721-0 

www.classen-design.de

Wer hat denn da 
eine Macke?

Wir suchen Austräger 
für Gerkerather Mühle, 

Mörserhof, Gerkerather 
Weg, Kothausen, Hardter 

Straße. Interessenten 
melden sich bei 
SL Rheindahlen, 

Tel. 57 10 19 oder Mail: 
chaja@t-online.de

Man wundert sich in diese Stadt 
über gar nichts mehr. Den neu-
esten Knaller lieferte die Verwal-
tung mit der Entsorgung eines 
Kunstwerks „Drei Stufen“ von 
Heinz Mack. Das prägte viele 
Jahre lang den Kapuzinerplatz. 
Dann kamen die Pläne für die 
Markthalle auf den Tisch und das 
Kunstwerk wurde abgebaut. Das 
Werk ist weg, die Halle noch im-
mer nicht eröffnet. 
Das Kunstwerk wurde entsorgt, 
darin ist die Stadt groß. Der Löwe 
von der Hohenzollernstraße wur-
de auch einst entsorgt und der Af-
fenfelsen, das Portal in Rheydt 
hatte Glück. Im „Weg damit“ sind 
die Damen und Herren groß, ob 
sie nun Baudezernent Bonin hei-
ßen oder sich Kulturdezernentin 
Schüßler schimpfen. Es ist eine 
Schande. Peinlich, charakterlos, 
provinziell. 
Was die Verwaltung aber ent-
sorgen könnte, das bleibt lan-
ge stehen: wie hier das Werk Am 
Mühlentor, drei weiß-rote Bar-
ken. Und die Politik sagt nichts 
dazu.
Interessant ist allerdings dann 
doch: alle befragten Politiker der 
SPD halten die Wegräumaktion 
des Mack Kunstwerks für nicht 
in Ordnung. Wer entscheidet ei-
gentlich? 
Dass man auch die betroffenen 
Bürger einmal zu Rate ziehen 
sollte, darauf kommt keiner. Da-
rum ist die Mack-Aktion der Ver-
waltung ganz typisch, auch in 
Rheindahlen. Hier kümmert sich 
von denen, die angeblich zu-
ständig (?) sind, keiner drum. Wir 
wissen nicht, was rot-gelb-grün 
unter der versprochenen „mehr 
Bürgernähe“ versteht. Oder war 
es unter Spinnen-Oellers genau 
so? 
Aber da wir schnell vergessen, 
ist uns auch das entfallen. Was 
bleibt? Man kann wählen, wen 
man will. Es bleibt immer, wie es 
war. Arme Stadt, armes Rhein-
dahlen.
Um obige Frage  zu beantworten: 
wir könnten „viele“ sagen, einen 
Mack hat keiner.

Im Jugendheim am Südwall trafen sich am Samstag, 22. April ab 
18.00 Uhr viele fleißige Helfer der Schützengruppen der St. Helena 
Schützenbruderschaft zum Drehen der Röschen für das Königshaus 
am Biesenhof, wo Königin Elke Loos mit ihren Ministerinnen Gerda 
Dols und Daniela Pohlen residieren wird. Unzählige Röschen in Lila 
und Weiß werden dann das Heim  „Ihrer Majestät“ schmücken. Auch 
die Majestäten legten Hand an beim Drehen der Röschen und waren 
sichtlich begeistert über die geschickte Handarbeit aller Helfer. Die 
Bewirtung des Abends lag in den Händen der Musketiere, die reich-
lich für das leibliche  Wohl der Anwesenden sorgten. Nachdem das 
vorhandene Krepp zu stattlichen Papierrosen verarbeitet war, griff 
Claus Landolt zur Gitarre und man sang altbekannte Rheindahlener 
Lieder. Bis zum frühen Morgen saß man noch in gemütlicher Run-
de zusammen und freute sich über einen gelungenen Auftakt zum 
Schützen- und Heimatfest.

Röschendrehen in Rheindahlen

Tanz in den Mai in Günhoven
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Prinzenpaare für die Session 23/24: Jost und Elke, Niklas und Hanna

v.l.MKV Vorsitzender Gerd Karthäuser, Prinzessin Elke Niersia, Kinderprinz Niklas, 

1980 lernte sich das designierte 
Prinzenpaar kennen und lieben. 
Bereits drei Jahre später heira-
teten sie – ein „Hardterbroicher 
Jong“ und ein „Venner Mäd-
sche“. Seit 1975/1980 sind bei-
de in ihrer Heimatgesellschaft 

der KG „Schöpp op“ aktiv und 
aus dem karnevalistischen Ei-
cken, aber auch im gesamtstäd-
tischen Karneval, nicht weg zu 
denken. 
Jost und Elke Fünfstück be-
zeichneten sich als das älteste 
Prinzenpaar der Stadt, welches 
je in Mönchengladbach prokla-
miert wurde, aber im Herzen sei 
man jung geblieben. Seit 1975 ist 
Jost aktiv in der KG Schöpp op tä-
tig und seine Elke seit 1980 und 
beide sind stolz auf ihre Gesell-
schaft. 
Für sie ist es ganz besonders 
wichtig, dass der Karneval alle 
anspricht und darum ihr persön-
liches Motto „Aus dem Volk – für 

das Volk“. Aus diesem Grund werden sie einen 
Button auflegen mit der Aufschrift „Auch ich 
habe ein Herz für Jung und Alt“, der für einen 
Euro verkauft werden soll.
Die Beiden verzichten in diesem Jahr auf per-
sönliche Geschenke und Jost möchte die Roll-
brett-Union unterstützen und Elke möchte in 
Zusammenarbeit mit der Stadt ein Senioren-
büro eröffnen, wo ältere Bürger der Stadt hin-
kommen können, wenn sie mit Formularen usw. 
nicht zurechtkommen.
Niklas Quade und Hanna Brüggen sind die neu-
en Kindermajestäten der Stadt Mönchenglad-
bach. Beide kommen von der KG Uehllöeker 
Neuwerk. Das Motto von Niklas und Hanna ist 

„alleine stark – gemeinsam unschlagbar“ und 
da Beide gut singen können, werden sie die Kar-
nevalisten mit ihren Liedern während der Sessi-
on bestimmt gut unterhalten können.

Prinzessin Hanna, Prinz Jost und 2. Vors. MKV Axel Ladleif



22

Caritasverband Region 
Mönchengladbach e. V.
Telefon: 02161 81020
www.caritas-mg.de 

Lassen Sie sich verwöhnen:
vom Mobilen Mahlzeitendienst der Caritas
 � mit leckeren, gesunden Mittagsmenüs 
 � täglich frisch gekocht, in den Caritaszentren in Ihrer Nähe
 � von den freundlichen Fahrerinnen und Fahrern unseres 

 Mobilen Mahlzeitendienstes heiß geliefert
 � Informationen und Bestellungen unter der Telefonnummer  

 02161 464674 

Was wird aus der Rheindahlener Runde?
Politiker sehen Probleme in der Abgrenzung zur Bezirksvertretung

Proppevoll war der Tagungsraum der AWO an der Helenastraße

Proppevoll zeigte sich der Ta-
gungssaal der AWO an der 
Helenastraße. Zwei Jahre lang 
war Ruhe in der Rheindahlener 
Runde, bedingt durch die Coro-
na Pandemie. Wer geglaubt hat-
te, dass die Runde eingeschla-
fen sei, sah sich getäuscht. 
Ulrich Bunkowitz von der AWO 
begrüßte die vielen Teilnehmer. 
Unter ihnen war auch der 
Bezirksvorsteher West Ulrich 
Mones und der Bezirksverwal-
tungsstellenleiter. 
Schnell stellte sich heraus, dass 
Vertreter der Vereine und In-

teressengemeinschaftn viele 
Anliegen ansprechen wollten 
bzw. sich nach dem Stand von 
Bauvorhaben  und Entwick-
lungen erkundigten. Da der 
Bezirksvorsteher auch anwe-
send war, glaubten die Anwe-
senden, den richtigen Mann zu 
treffen. Sehr schnell zeigte sich 
aber, dass ihre Erwartungen 
nicht erfüllt werden konnten. 
Ulrich Mones musste immer wie-
der darauf verweisen, dass man-
che Dinge nur von der Verwal-
tung abschließend vorgetragen 
werden könnten, und dies ge-

schehe dann in den Sitzungen 
der Bezirksvertretungen. Er for-
derte die Anwesenden auf, mög-
lichst oft diese Sitzungen zu  be-
suchen. 
Auf den Hinweis eines Vereins-
vertreters, dass dies überhaupt 
nichts bringe, denn man kön-
ne auf den Sitzungen nur zuhö-
ren, Fragen könne man über-
haupt nicht stellen, kam nur der 
Hinweis: so sehe es nun einmal 
die Geschäftsordnung für die Be-
zirksvertretungen vor. 
Ulrich Bunkowitz, der die Zusam-
menkunft leitete, unterstrich die-
se Aussage und machte zudem 
deutlich: die Rheindahlener Run-
de könne auf keinen Fall als Er-
satz für die Bezirksvertretung 
gelten. Nur da könne sich die 
Verwaltung stellen und auf Fra-
gen der Bezirksvertreter antwor-
ten. 
Vereine könnten sich in der 
Rheindahlener Runde artikulie-
ren, Termine untereinander ab-
sprechen. Aber Entscheidungen 
könnten hier nicht getroffen wer-
den. Ulrich Mones machte deut-
lich, er habe zu Beginn seiner 
Amtszeit die Rheindahlener Ver-

eine zusammengerufen, um mit 
ihnen zu besprechen, wie sie ef-
fektiver miteinander ins Ge-
spräch kommen könnten, wie es 
z.B. in Wickrath hervorragend ge-
länge. Er habe hierauf aber keine 
Resonanz erfahren, er müsse da-
von ausgehen, dass kein Interes-
se bestünde.
Der anwesende Ratsherr der CDU 
J. Schöttler und der Stellvertre-
ter von Mones, H. Theißen, äu-
ßerten sich in der Sache nicht.
Der Hinweis des SL Vertreters, 
dass die Kommunikation offen-
sichtlich gestört sei, bzw. nicht 
angestrebt werde, wurden von 
Vorsteher und Leiter energisch 
zurückgewiesen. Man machte 
ganz deutlich: jedem, der eine 
Frage stelle, werde selbstver-
ständlich geantwortet. Warum 
nicht der Hinweis auf die Quar-
tierssprechstunde an der Bügel-
bahn, jeden Donnerstag, 16-18 
Uhr, gegeben wurde ,ist nicht zu 
verstehen. Selbstverständlich 
sollte man auch Emails benut-
zen:  Bezirksverwaltung-West@
moenchengladbach.de
Geantwortet wird immer, wie es 
in der Sitzung hieß.
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Wann geht es denn nun los auf dem Rheindahlener Marktplatz?
Wer beantwortet die Frage des „stillen Örtchens“?

Wenn ein Satz mit der Floskel 
beginnt: „An und für sich, oder 
an für sich“, weiß der gewiefte 
Leser sogleich, wie es weiter 
geht. In dem Fall, der hier zur 
Debatte steht, hieße es dann: 

„An und für sich müsste der 
neue Markt (Mühlentorplatz) 
schon längst fertig sein, aber 
das sind alles leere Verspre-
chen, es tut sich rein gar nichts.“ 

Und wenn man eine andere Aus-
sage macht: „An und für sich ist 
der neue Markt schön geplant, 
aber wenn man da nachfragt, 
was denn mit einem stillen Ört-
chen geschieht, ist Totenstille.“
Es fragt aber niemand. Weder 
die Bezirksvertreter, die es in 
den Sitzungen der Bezirksver-
tretung West machen könnten, 
noch die Bürger, die als erste 
betroffen sind. Die letzteren 
dürfen in der Sitzung nicht fra-
gen. Und wenn sie es dann ma-
chen, wie zuletzt geschehen in 
der Rheindahlener Runde, dann 
kneifen die politischen Vertreter 
und verweisen auf die Stadt, die 
in der Bezirksvertretung etwas 
sagen könnte, aber da fragt ja 
keiner. So beißt sich die Katze 
in den Schwanz. 
Und wenn der Vertreter des SL 
in der Rheindahlener Runde 
sagt, er habe das Gefühl, die 
Kommunikation mit der Bevöl-
kerung sei augenscheinlich 
gestört, kommt die Antwort so-
wohl vom Bezirksverwaltungs-
stellenleiter Heisters als auch 
vom Bezirksvorsteher Mones: 

„Bisher haben alle, die uns ge-
fragt haben, noch immer eine 
Antwort erhalten.“ So geht es 

dann nach folgendem Schema: 
„Warum geht es auf dem Markt-
platz nicht weiter, woran liegt 
es, hat jemand Schuld, gibt es 
Probleme mit der Sparkasse...?“ 
Antwort: „Da müssen Sie die 
Verwaltung fragen.“
Dabei ist die Aussage des Be-
zirksvorstehers und seines Mit-
arbeiters schon erstaunlich: Wer 
fragt, der bekommt auch eine 

Vorschlag auf dem  Kongress: Tokyo Toilet Project: Nanago Dori 
Park von Kazoo Sato/Diruption Lab Team

Tokyo Toilet Project: Haru-no-Ogawa Community
Von Shigeru Ban

Antwort.
Wer mit offenen Augen durch 
Rheindahlen geht, wird vieles 
sehen, was erstaunlich ist. Ge-
hen der Bezirksvorsteher und 
sein Mitarbeiter überhaupt 
durch Rheindahlen oder se-
hen sie nur ihren Arbeitsplatz 
und verschwinden dann nach 
Wickrath oder nach Anrath? Sie 
müssten sich schon von „nor-
malen“ Mitarbeitern unterschei-
den, die ihre Arbeit in der Hilfe 
bei Anfragen zum sozialen Le-
ben, Kitabetreuungen, Ausstel-
len von Personalausweisen etc. 
sehen. 
Bei einem Rundgang durch die 
Gemeinde sähen sie dann auch, 
an welchen Orten es Probleme 
gibt. Wäre es dann nicht selbst-
verständlich, dass sie nicht auf 
Fragen der Bürger warten, son-
dern sich sogleich kümmern 
und informieren? 
Der Sl hat immer darauf hinge-
wiesen, dass er hierbei bei der 
Veröffentlichung behilflich sein 
könnte. So würde zunächst nicht 
alles an Stammtischen oder zu-
fälligen Zusammenkünften klein 
geredet, ohne Sachverstand. 
Mancher Ärger käme überhaupt 
nicht erst auf.

Wir möchten 
an dieser Stel-
le nun fragen, 
was denn auf 
dem Marktplatz 
mit einem Stil-
len Örtchen 
geschieht. Wen 
es überkommt, 
für den sieht 
die Situation 

„sehr beschis-
sen“ aus. Wo-
hin mit seinem 
Geschäft. Frü-
her gab es auf 
dem Marktplatz in der Tiefgara-
ge ein Örtchen, das aber wegen 
Vandalismus schließen musste.
Ist etwas Neues geplant? Hat 
man sich wegen des Problems 
Gedanken gemacht? Kann man 
eine Förderung beantragen?
Auf unseren Bildern sieht man 
zwei verschiedene Örtchen, 
wobei das von Haru-no-Ogawa 
besondere Beachtung verdient. 
Es ist ein gläsernes  Häuschen, 
dessen Smartglas sich nur bei 
Benutzung automatisch blick-
dicht färbt, ansonsten aber ein-

sehbar ist, um Kriminalität vor-
zubeugen. 
Es hat gerade zu einen touristi-
schen Effekt: draußen Neugier, 
drinnen Privatheit. Öffentliche 
Örtchen für alle.
Eine Toilette ist vielleicht ein Ort, 
wo wir verstehen lernen, dass 
wir alle gleich sind. Wir sind ein-
mal gespannt, was die Politiker 
zu diesem Vorstoß sagen. Wir 
haben das Problem benannt. 
Wenn man es jetzt löst, könnten 
wir von Innovation sprechen. 

„Yes, we can!“
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Flachsbleiche 8
(Ecke Dorthausen/Gladbacher Straße

direkt an der B 57)
Tel. 0 21 61 / 57 12 09

E-mail: radsport-oelen@
arcor.de

 
    Fenster, 
    Wintergär-
ten

Tel- 0 21 61/58 
Tel- 0 21 61/55 10 

Gebäudereinigung

Wichtige Informationen und Termine
aus Rheindahlen finden Sie hier:

www.gewerbekreis-rheindahlen.de

mobil:
0178/2306770

Tel.
02161/895187

Heinrich
Olland

BEDACHUNGEN GmbH
Mennrather Straße 69
41179 Mönchengladbach

Telefon 57 22 88

Hier
könnte

Ihre
Anzeige
stehen

Hier
könnte

Ihre
Anzeige
stehen

mobile Fußpflege
M. Kompans
- in 2. Generation -

Tel.: 02161 – 849 88 54
Mobil: 0176 – 311 462 54

flexible Arbeitszeiten
- Feierabendservice -

Geschenkbox 
Ingrid Neumann
Deko und Geschenkideen

Plektrudisstr. 11
41179 MG

mobil:0172 / 719 40 81
Email:geschenkbox@yahoo.de

Christian
Heinrichs
Meisterbetrieb

Fliesen-, Platten-, Mosaik- 
und Natursteinarbeiten

Schubertstraße 5 · 41189 MG
Tel. 0 21 66 / 610 10 60
Fax 0 21 66 / 610 10 61

TEXTILPFLEGE
MEURER

Odenkirchener Str. 19
41236 MG-Rheydt

Tel. 0 21 66 / 4 28 34

Kreuzherrenstraße 5 · MG-Wickrath
Glockenstraße 4-6 · MG-Hardt
Termine: Tel. 0 21 66 / 1 44 01 74
www.hoerakustik-hamacher.de

Beecker Straße 36-38 (Fußgängerzone)

Mennrath 20 
41179 Mönchengladbach
0173 18 68 122 
www.shk-reuter.de
rene.heck@shk-reuter.de

HEIZUNG • SANITÄR  
WARTUNG • KUNDENDIENST

inh. René Heck

Hebamme in Rheindahlen und Umland 
www.nadine-hebamme.com 

wunderkind@nadine-hebamme.com 
01794734598


